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09.12.2024 

Antrag Zweiter Leuchtturmspielplatz. 

 

Sehr geehrte Frau Lenderich, 

sehr geehrte Damen und Herren des Rates 

 

Zum Haushalt 2023 hatten wir den Ausbau von zwei der bestehenden Ochtruper 

Spielplätze zu „Leuchtturmspielplätzen“ beantragt. Jetzt wird der Spielplatz im 

Stadtpark 2025 zu unserer Freude realisiert. 

Hiermit beantragen wir, einen zweiten der bestehenden Ochtruper Spielplätze zu 

einem Leuchtturmspielplatz auszubauen. 

Hierzu bietet sich aufgrund der Lage z.B. der Spielplatz am Habichtweg an. 

Zusammen mit dem bereits sehr attraktiven Spielplatz in Welbergen und dem 

geplanten im Stadtpark wäre die geographische Verteilung gut. Die 

Wasserversorgung dürfte keine größeren Probleme darstellen, da der Standort in 

direkter Nähe zu einem Wohngebiet ist. In einem ersten Schritt beantragen wir 

20.000 EUR für die Planung und den Beginn der Umsetzung in den Haushalt 

2025 mit aufzunehmen. 

 

Maßnahmen: 

i. Bau einer Matschanlage 

ii. Bau eines Toilettenhäuschens mit Wickelgelegenheit 
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Begründung: 

Die Spielplatzbesichtigung im Frühjahr 2022 von Mitgliedern aller im 

Ochtruper Stadtrat vertretenen Fraktionen und den Fachpersonen aus der 

Verwaltung hat ergeben, dass Ochtrup viele Spielstätten hat, dezentral über das 

gesamte Stadtgebiet und auch in Langenhorst und Welbergen verteilt. Der 

nächste Spielplatz ist nie weit weg. Das ist auch gut so. Aus Sicht vieler Eltern 

und Kinder ist der Spielplatz in Welbergen Nähe Gauxbachweg der attraktivste, 

u.a. da es dort eine (nicht von der Stadt installierte) Matschanlage sowie 

ausreichend Sitzgelegenheiten (teilweise sogar überdacht) gibt.  

Der geplante Umbau des bestehenden Spielplatzes im Stadtpark zum 

Leuchtturmspielplatz in 2025 ist ein guter Schritt. Doch jetzt ist es wichtig in 

einem weiteren Teilgebiet von Ochtrup einen weiteren Leuchtturmspielplatz zu 

realisieren, der entsprechend groß und vielfältig ist und durch attraktive 

Spielgeräte verschiedene Altersgruppen anspricht. Der Bau eines barrierefreien 

Toilettenzugangs mit Wickelmöglichkeit würde den Spielplatz zu einem 

weiteren attraktiven Ausflugsziel für Eltern und Großeltern machen. In 

Nachbarkommunen gibt es Spielplätze, die solche „Leuchttürme“ darstellen und 

teilweise sogar Toilettenhäuschen haben, wie z.B. in Neuenkirchen der 

„Kreyenburger Spielplatz“ oder der „Dörper Berg“ (ebenfalls Neuenkirchen), 

der Spielplatz in Gronau im Stadtpark oder der Piratenspielplatz und 

Wasserspielplatz auf dem Gronauer LaGa-Gelände, der Burgspielplatz in Bad 

Bentheim oder auch der Drachenspielplatz in Burgsteinfurt. 

 

Ochtrup hat zwar viele Spielstätten, die auch alle gepflegt sind und gut 

unterhalten werden, allerdings sind diese überwiegend relativ klein und sehr 

ähnlich bestückt. Ochtrup hat neben Welbergen zwei weitere 

„Leuchtturmspielplätze“ verdient.  

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 


